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Versicherungsamt für 
Rentenangelegenheit

beim Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg,
Friedrich-Ebert-Straße 9, 36251 Bad Hersfeld
Allgemeine Geschäftszeiten:
Montag und Dienstag �������������������  von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ���������������������������������������  von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Donnerstag �����������������������������������  von 08:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag ������������������������������������������  von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte vor Ihrem 
Besuch telefonisch einen Termin, zu dem Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen und den Personalausweis oder Reisepass 
mitbringen.
Auskünfte erteilen:
Frau Mosebach-Grünke, �Tel.-Nr.: 06621 /87-3211, Zimmer 640
E-Mail: s.mosebach-gruenke@hef-rof.de
Frau Orth, � Tel.-Nr.: 06621/87-3201, Zimmer 641
E-Mail: m.orth@hef-rof.de

Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See

Versichertenberater Heinrich Reinmüller
HEIDERAIN 47, 36289 Friedewald
Sprechtag: Mittwoch: 14:00-19:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06674 410 oder Handy +49 179-6913380
Email: hreinmueller@gmx.de
Sprechtag für Versichertenberater: Donnerstag 9:00 bis 
11:00 Uhr
Versichertenberater Manfred Weber
Auweg 4 B, 36289 Friedewald
Tel.: +49 176-87983463
Email: manfred.weber5@gmx.de

Sprechtage der Knappschaft-Bahn-See
Geschäftstelle Philippsthal, Thalhäuser Weg 2,

36269 Philippsthal

Montag 8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 8:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: (nur nach Terminvereinbarung) 8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 - 16:00 Uhr
(zusätzlich von 16:00 - 18:00 Uhr nach Terminvereinbarung)
Freitag: (nur nach Terminvereinbarung) 8:00 - 13:00 Uhr
Tel. 06620 939997

Manövermeldung
Vom 27. bis 29. Oktober 2025 findet eine Truppenübung statt, 
von der auch das Gemeindegebiet Friedewald betroffen sein 
kann.
Es werden ca. 50 Soldaten und 6 Radfahrzeuge sowie 2 Droh-
nen im gesamten Übungsraum unterwegs sein.
Wanderer, Jäger und sonstige Personen werden um erhöhte 
Aufmerksamkeit gebeten.

Feuerwehrgerätehaus 
Friedewald erhält neue Alarm- 

und Brandmeldeanlage
Friedewald, 30.09.2025 - Die Freiwillige Feuerwehr Friedewald 
hat ihr Feuerwehrgerätehaus umfassend technisch aufgerüstet. 
Mit der Installation einer modernen Alarm- und Brandmeldeanla-
ge werden künftig sowohl Brandgefahren frühzeitig erkannt als 
auch Einbrüche zuverlässig gemeldet. Damit wird die Einsatzfä-
higkeit der Wehr langfristig gesichert und ein wichtiger Beitrag 
zur Sicherheit in der Gemeinde geleistet.
Die Entscheidung zur Anschaffung ist aus zwei Gründen gefal-
len: Zum einen kam es in den vergangenen Jahren in Hessen zu 
Bränden in Feuerwehrgerätehäusern, unter anderem in Stadtal-
lendorf. Dort wurde deutlich, wie groß der Schaden sein kann, 
wenn Fahrzeuge, Schutzausrüstung und Technik unbrauchbar 
werden. Zum anderen war auch das Feuerwehrgerätehaus in 

Friedewald bereits Ziel eines Einbruchs. Beides hat die Verant-
wortlichen dazu bewogen, umfassende Sicherheitsmaßnahmen 
umzusetzen.
Die neue Anlage umfasst eine Brandmeldeeinrichtung mit di-
rekter Aufschaltung zu einer Sicherheitsfirma. Dadurch kann 
im Ernstfall eine Alarmierung sofort ausgelöst werden, und die 
Einsatzkräfte können umgehend reagieren. Ergänzt wird das 
System durch eine Einbruchmeldeanlage, die Türen und Fenster 
überwacht. So ist das Gerätehaus nicht nur vor Bränden, son-
dern auch vor Diebstahl und Vandalismus geschützt.
„Ein Brand im Gerätehaus würde unsere Einsatzfähigkeit massiv 
gefährden. Mit der neuen Technik haben wir die Gewissheit, im 
Ernstfall sofort informiert zu werden und Schäden so gering wie 
möglich zu halten“, erklärt Gemeindebrandinspektor Mathias 
Kehr.
Bürgermeister Julian Kempka ergänzt: „Unsere Feuerwehr ist 
unverzichtbar für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger. 
Mit dieser Investition stellen wir sicher, dass sie jederzeit ein-
satzbereit bleibt.“
Ein besonderer Dank gilt dem ehemaligen Gemeindebrandins-
pektor Günter Scheer, der die Umsetzung des Projektes maß-
geblich mit angestoßen hat und die Planungen von Beginn an 
unterstützte.
Auch der Verein der Freiwilligen Feuerwehr Friedewald leis-
tete einen wichtigen Beitrag. Neben tatkräftiger Hilfe bei der 
Verkabelung unterstützte der Verein die Installation der Anla-
ge auch finanziell. Damit wurde einmal mehr deutlich, wie eng 
Gemeinde, Feuerwehrführung und die Vereine der Feuerwehr 
in Friedewald zusammenarbeiten. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 15.000,-€.
Mit der neuen Alarm- und Brandmeldeanlage ist das Feuerwehr-
gerätehaus Friedewald diesbezüglich nicht nur technisch auf 
dem neuesten Stand, sondern auch deutlich besser geschützt. 
Die getroffenen Maßnahmen sorgen dafür, dass Einsatzkräfte, 
Fahrzeuge und Ausrüstung zuverlässig zur Verfügung stehen - 
Tag und Nacht, 365 Tage im Jahr.

v.l.n.r. Ehren-Gemeindebrandinspektor Günter Scheer, Gemein-
debrandinspektor Mathias Kehr, Bürgermeister Julian Kempka

Bürgerbus Hohenroda-Friedewald:
Neues Konzept bringt mehr Flexibilität - 

Ehrenamtliche gesucht
Die Gemeinden Hohenroda und Friedewald stellen das Konzept 
ihres gemeinsamen Bürgerbusses um. Der Kleinbus, der vom 
Land Hessen zur Verfügung gestellt wird und Platz für bis zu 
sieben Fahrgäste bietet, wurde bislang im Rahmen eines festen 
Linienverkehrs betrieben. Künftig soll der Bürgerbus flexibler 
und bedarfsorientierter eingesetzt werden.
Künftig soll der Bürgerbus an festen Wochentagen auf Abruf zur 
Verfügung stehen. Fahrten können dann im Voraus reserviert 
werden. Das neue System soll insbesondere älteren oder we-
niger mobilen Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen, aber 
grundsätzlich allen Einwohnerinnen und Einwohnern in Hohen-
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roda und Friedewald offenstehen. Auch individuelle Fahrten zu 
Wochenendveranstaltungen im Umkreis oder ins benachbarte 
Schwimmbad sind denkbar.
„Mit der Umstellung reagieren wir auf die Erfahrungen der letz-
ten Jahre und den Wunsch nach mehr individueller Nutzbarkeit“, 
so die beiden Bürgermeister Andre Stenda (Hohenroda) und 
Julian Kempka (Friedewald) in einer gemeinsamen Erklärung. 
„Das neue Modell bietet mehr Flexibilität und eine passgenaue 
Unterstützung im Alltag.“
Der Bürgerbus wird weiterhin ausschließlich von ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern betrieben. Um den neuen Fahrbetrieb 
zu koordinieren, suchen die Gemeinden aktuell eine engagierte 
ehrenamtliche Person zur Fahrtenkoordination. Zudem werden 
weitere Fahrerinnen und Fahrer benötigt, um das neue System 
zuverlässig betreiben zu können.
Alle Ehrenamtlichen erhalten eine umfassende Einweisung, sind 
im Rahmen ihrer Tätigkeit versichert und leisten einen wertvollen 
Beitrag für das soziale Miteinander in der Region.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich vorstellen können, 
das Projekt aktiv zu unterstützen - sei es am Steuer oder bei der 
Organisation -, werden gebeten, sich bei Frau Brod vom Bürger-
büro der Gemeinde Hohenroda (Tel: 06676/920010) zu melden.

Hohenrodas Bürgermeister Andre Stenda (rechts), sein Amtskol-
lege Julian Kempka (links) aus Friedewald und Martina Metz vor 
dem Bürgerbus beider Gemeinden.

Friedewald: 
Gemeindevertretung beschließt 

Haushaltssicherungskonzept 
nach Gewerbesteuereinbruch

Friedewald. In der jüngsten öffentlichen Sitzung der Gemeinde-
vertretung Friedewald stand die finanzielle Lage der Kommune 
im Mittelpunkt. Aufgrund eines deutlichen Einbruchs bei den 
Gewerbesteuereinnahmen musste der bereits beschlossene 
Haushalt für 2025 erneut überarbeitet werden.
„Die unerwarteten Gewerbesteuerausfälle stellen uns vor große 
Herausforderungen. Trotzdem ist es uns wichtig, handlungsfähig 
zu bleiben und unsere Investitionen verantwortungsvoll fortzu-
führen“, erklärte Bürgermeister Julian Kempka in der Sitzung.
Der Gemeindevorstand hatte den geänderten Entwurf der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan, Stellenplan und Investitionspro-
gramm für die Jahre 2024 bis 2028 am 9. Oktober festgestellt 
und der Gemeindevertretung vorgelegt.
Da der neue Entwurf einen Finanzmittelfehlbetrag vorsieht, war 
gemäß § 92a der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) ein 
Haushaltssicherungskonzept erforderlich. Dieses soll sicherstel-
len, dass die Gemeinde ihre finanziellen Verpflichtungen auch in 
den kommenden Jahren erfüllen kann und regelt insbesondere 
wie der Fehlbetrag wieder ausgeglichen werden soll.
Das Konzept wurde einstimmig beschlossen - alle acht anwe-
senden Gemeindevertreterinnen und -vertreter stimmten dafür.
Auch die überarbeitete Haushaltssatzung für das Jahr 2025 wur-
de einstimmig verabschiedet. Hintergrund ist ein Rückgang der 
Gewerbesteuereinnahmen um rund 890.000 Euro, wodurch sich 
das geplante Jahresergebnis auf -903.009 Euro verschlechtert 
hat.
Zur Sicherstellung der Liquidität wurde der Liquiditätskredit auf 
1,5 Millionen Euro angepasst - ein Wert, der auch in den Vorjah-
ren schon üblich war.
„Wir müssen sparsam und vorausschauend wirtschaften, aber 
Friedewald bleibt trotz der angespannten Lage solide aufge-
stellt“, betonte Bürgermeister Kempka.

Im Bericht des Gemeindevorstandes informierte Kempka außer-
dem, dass zwei der vier Tore im Feuerwehrgerätehaus Friede-
wald erneuert werden müssen. Aktuell werden entsprechende 
Angebote eingeholt.
Einigkeit in schwierigen Zeiten
Alle Beschlüsse der Sitzung wurden einstimmig gefasst. Die 
Gemeindevertretung zeigte sich geschlossen und entschlossen, 
die finanzielle Stabilität Friedewalds zu sichern.
Mit dem verabschiedeten Haushaltssicherungskonzept und 
der überarbeiteten Haushaltssatzung schafft die Gemeinde die 
Grundlage, um auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten hand-
lungsfähig zu bleiben.

Ich bin für Sie da...

Christina Otterbein

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951087
Fax: 06643 9627-78 

c.otterbein@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Ev. Ortsjugendpflege Kuppenrhön

Wann - Wo - Was

Datum Uhrzeit Was? Wo? Wer?

29.10. 19:00 Ortsbeiratssitzung Motzfeld DGH Motzfeld Ortsbeirat Motzfeld

06.11. 16:30 Jahreshauptversammlung Steigleder-Schule Schul- u. Kindergartenförder-
ungsverein

14.11. 18:00 Laternenenfest (St. Martin) Treffp. an der Kirche- anschließend
Umzug zur Festhalle

Schul- u. Kindergartenförder-
ungsverein

18.11. 19:00 Vortrag: Ohnmacht ohne Vollmacht
(Patientenverfügung u. Vorsorgevollm. Feststube Pflegestützpunkt Ldk.

Hersfeld-Rotenburg
21.11. 18:30 Jahreshauptversammlung Hütte am Spielplatz, Hillartshausen Heimatfreunde Hillartshausen
21.11. 17:00 Blutspende Festhalle DRK-Blutspendedienst
29.11. 18:00 Jahreshauptversammlung BBST Lautenhausen FW-Verein Lautenhausen
29.11. 18:00 Jubilarehrung Hotel zum Löwen IGBCE Ortsgr. Friedewald

06.12. 18:00 Weihnachtsfeier Feuerwehrgerätehaus Friedewald Freiw. Feuerwehr Friedewald
08.12. 19:00 HFA-Sitzung Feststube Gemeinde Friedewald
10.12. 18:30 Gemeindevertretersitzung Feststube Gemeinde Friedewald
13.12. Weihnachtsbaumverkauf Dorfplatz Ortsmitte Schützenverein Friedewald
13.12. 15:00 Weihnachtsfeier BBST Lautenhausen FW-Verein Lautenhausen

November 2025

Dezember 2025

Veranstaltungen 2025/2026

Oktober 2025
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Mittwoch, 22.10.2025
Kurbad Apotheke � Tel.: 06621/92220
Eichhofstr. 3, 36251 Bad Hersfeld
Donnerstag, 23.10.2025
Apotheke Holzapfel � Tel.: 06621/3434
Hersfelder Str. 27, 36251 Ludwigsau
Freitag, 24.10.2025
Elch Apotheke � Tel.: 06622/92540
Nürnberger Str. 60, 36179 Bebra
Marien Apotheke � Tel.: 06652/3072
Hauptstr. 3, 36088 Hünfeld

Tierärztlicher Sonntagsdienst 
für Kleintiere

zu erfragen über den Haustierarzt

Ev. Kirchengemeinde am 
Dreienberg Friedewald

Evangelisches Pfarramt Friedewald
Pfarrerin Ann-Cathrin Fiß
Tel: 06674 266 (mit AB)
E-mail: Pfarramt.Friedewald@ekkw.de
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 15 - 18 Uhr besetzt.

Gottesdienste und Termine:
19.10 So.
10:00 Uhr Gottesdienst

Wippershain Eckardt
Singe- und Erzähl-Gottesdienst
Schenklengsfeld Eckardt

24.10 Fr.
16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

Friedewald / DRK Zentrum Dr. Fiß
26.10 So.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gospel-Chor Lengers und an-

schließenden Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus
Friedewald Dr. Fiß
KV-Wahl

10:00 -
16:00 Uhr

Wahllokal Gemeindehaus Friedewald

10:00 -
14:00 Uhr

Wahllokal DGH Lautenhausen

10:00 -
14:00 Uhr

Wahllokal alte Schule Hillartshausen

10:00 -
14:00 Uhr

Wahllokal DGH Motzfeld

17:00 Uhr Konzert
Mauritiuskirche S-feld Barbara Matthes

29.10 Mi.
15:00 -
17:00 Uhr

Gemeindenachmittag

Friedewald Gemeindehaus Team
30.10 Do.
17:00 -
18:00 Uhr

Kibitze- Zeit
Vorbereitung Krippenspiel
Friedewald Gemeindehaus Kibitze- Team

31.10 Fr.
18:30 Uhr Reformationstag

Ransbach Becker
Info: Der Gemeindenachmittag findet ab 29.10 statt

Herzlichen Glückwunsch

den Eheleuten Wolfgang und Hannelore Arenhold,
Auf der Röth 1, OT Lautenhausen,
zur Goldenen Hochzeit am 23.10.2025.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Rufnummer (bundesweit): 116 117
erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Mo., Di., Do. � 19:00 Uhr - 07:00 Uhr
Mi., Fr. � 14:00 Uhr - 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertags � 07:00 Uhr - 07:00 Uhr
Anschrift und Öffnungszeiten der
Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale in Bad Hersfeld
Ärztlicher Wochenend- u. Feiertagsnotdienst
Im Klinikum, 36251 Bad Hersfeld
Mo., Di., Do. � 19:00 Uhr - 23:00 Uhr
Mi. Fr. � 14:00 Uhr - 23:00 Uhr
Wochenende, Feier- und Brückentage: � 09:00 Uhr - 23:00 Uhr

Hebammen
Vor- und Nachsorge und Geburtsvorbereitungen
Annette Weitz,
36251 Bad Hersfeld, Lambertstr. 34,�  Tel.: 06621 13547

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer 0180 5 60 70 11 telefonisch erfragt werden.
(Diese Nummer ist gebührenpflichtig. Aus dem deutschen Fest-
netz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus dem Mobilfunk-
netz max. 42 Cent/Minute)

Apotheken-Notdienst
(täglich von 09:00 bis 09:00 Uhr)
Freitag, 17.10.2025
Hessen Apotheke OHG � Tel.: 06626/8011
Eisenacher Str. 88, 36208 Wildeck
Christians Apotheken Alheim e. K. � Tel.: 05664/930146
Nürnberger Str. 42, 36211 Alheim
Samstag, 18.10.2025
Biber Apotheke � Tel.: 06622/3133
Nürnberger Str. 48-50, 36179 Bebra
Hirsch Apotheke � Tel.: 06652/2867
Mittelstr. 1-3, 36088 Hünfeld
Sonntag, 19.10.2025
Dreienberg-Apotheke � Tel.: 06674/919000
Hauptstr. 12, 36289 Friedewald
Montag, 20.10.2025
Schwanen Apotheke � Tel.: 06621/92960
Am Markt 32, 36251 Bad Hersfeld
Dienstag, 21.10.2025
Kreuz Apotheke � Tel.: 06621/2638
Dreherstr.21, 36251 Bad Hersfeld
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Neuapostolische Kirche
Im Rötchengarten 1 36289 Friedewald
Ansprechpartner: Gemeindevorsteher Thomas Kimmel
� Telefon: +49 231 997 856 60 (mit AB)
� E-Mail: info@nak-friedewald.de

Sonntag, 19. Oktober
10 Uhr GD-Live-Übertragung mit Apostel Kisselbach aus 

Lauterbach
Mittwoch, 22. Oktober
20 Uhr Gottesdienst
Samstag, 25.Oktober
10 Uhr Reli-Unterricht in HEF
Sonntag, 26. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Bezirksältesten Imhof, anschl. 

Chorprobe
Mittwoch, 29. Oktober
20 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02.November
10 Uhr GD-Live-Übertragung

mit Stammapostel Schneider aus Kassel
Wir heißen Sie immer herzlich willkommen!
Weitere Infos: www.nak-hersfeld-lauterbach.de/friedewald

TTC 02 Dreienberg/Friedewald
Pause nach zwei teils erfolgreichen Wochen

Bezirksklasse
Die Friedewalder zeigten sich nach der sehr unglücklichen 4:6 
Niederlage in Röhrigshof gut erholt. Im zweiten Saisonspiel hat-
ten sie auch mal Glück, dass der Gegner aus Hersfeld - TTC 
Lax - mit Ersatz antreten musste. Es folgte ein nie erwarteter 
9:1 Erfolg. Danach kam Tabellenführer Lüdersdorf an den Drei-
enberg und war natürlich hoher Favorit. Aber es lief für uns von 
Beginn an wie „geschmiert“. Mit dem 7:3 Erfolg kletterte der 
TTC Dreienberg unter die Besten vier der Tabelle. Gerrit Egner, 
Armin Brauner, Jürgen Wetterau, Florian Brauner und Andreas 
Brehm gewannen in den drei Spielen 15 von 24 Einzeln und fünf 
von sechs Doppeln. Das nächste Spiel ist erst am 1.November 
in Asbach. Ein weiterer Punkt ist drin.
1. Kreisklasse Gr. 2
Nicht ganz so rund läuft es bei der zweiten Mannschaft wegen 
Ausfällen von Spielern. Was aber machbar ist, zeigte die Zweite 
mit dem Erfolg über Weiterode. Komplett mit Ulrich Schaub, 
Andreas Brehm, Lars Mattern und Stefan Kömpel sollte am 1. 
November gegen Weißenhasel V nichts anbrennen und das 
Team weiter ins Mittlfeld hoch rutschen lassen.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Robert Heringen

Sonntag, 19. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung: Ex 17, 8-13
2. Lesung: 2 Tim 3, 14 - 4,2
Evangelium: Lk 18, 1 - 8
Sonntag, 19. Oktober
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in Heringen
Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Dienstag, 21. Oktober
17.00 Wortgottesdienst im Haus Kreuzberg in Philippsthal
Mittwoch, 22. Oktober
Keine Messfeier in Heringen
Freitag, 24. Oktober
„Gott, du hilfst Menschen und Tieren“
18.00 ökum. Schöpfungsgottesdienst

in der kath. Kirche in Heringen.
Anschluss daran laden wir Sie zu einem Glas Wein 
und einem Imbiss in den Pfarrsaal ein.

Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in Heringen
Kollekte: Für MISSIO

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
www.anzeigen.wittich.de

Anzeigen kinderleicht 

online buchen:
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„Eine für Alle“ - Teilhabeberatung 
in Schenklengsfeld

Wie kann ich durch einen Antrag eine Schwerbehinderung an-
erkennen lassen?
Wo kann ich einen Schwerbehindertenausweis beantragen?
Mit welchen Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben kann ich 
meinen aktuellen Job behalten?
Diese und weitere Fragen von Ihnen werden in dem Beratungs-
angebot geklärt. Die EUTB® Hersfeld-Rotenburg mit Standort 
in Bebra, bietet für alle Menschen, die in irgendeiner Weise von 
Behinderung betroffen oder bedroht sind die Möglichkeit, sich 
kostenlos zu allen Fragen der Teilhabe im beruflichen, privaten 
oder gesellschaftlichen Leben beraten zu lassen. Auch Ange-
hörige, Freunde der Betroffenen oder Institutionen, können sich 
kostenlos informieren. Die Beratung erfolgt kostenfrei, barriere-
frei, wertschätzend auf Augenhöhe und datengeschützt.
Das Beratungsangebot findet jeden dritten Dienstag eines 

Monats im Generationenhof in der Landecker Straße 87, 
36277 Schenklengsfeld statt.

Beratungszeiten: 14.00 Uhr bis 16:00 Uhr
EUTB® Hersfeld-Rotenburg
Standort Bebra: Bahnhofstraße 23, 36179 Bebra (Bahnsteig 3)
Telefon: 06622 - 9339977 mobil 0176 - 84904647
Mail: hersfeld-rotenburg@bsbh-teilhabeberatung.org
Internet: https://www.teilhabeberatung.de
Ein Angebot des Blinden- und Sehbehindertenbund Hessen e. V.

Jugend Kreisliga
Auch unsere Nachwuchstalente spielen eine gute Saison. Nach 
einem klaren Erfolg über Sorga 2 folgte eine unglückliche Nie-
derlage in Beenhausen und nun ein wichtiges 5:5 Unentschieden 
bei Sorga 1. Milo Jablonski, Alina Egner,
Hugo Gomez, Damian Poschmann und Simon Sterzenbach be-
wiesen in den Einzeln, aber vor allem in den Doppeln mit 5:2 
Siegen ihre Stärke. Am Samstag, 25. Oktober, ist ein weiterer 
Erfolg möglich. Dann kommt der SV Asbach nach Friedewald.

Arbeitsgemeinschaft Land- 
und Wasserwirtschaft

Aktuelles aus der Landwirtschaft...
Landwirtschaftliche Hinweise zur Ampferbekämpfung
Der Herbst bietet günstige Bekämpfungstermine für Ampfer - 
Voraussetzung: die Pflanzen besitzen genügend Blattmasse. 
Der Ampfer verlagert jetzt Nährstoffe zur Überwinterung; dabei 
werden auch eingesetzte Wirkstoffe von PSM mit in den Wur-
zelbereich transportiert. Bekämpft wird die Pflanze am besten 
im Rosettenstadium, d.h. möglichst viele intakte Blätter, mög-
lichst noch kein Blütenstängel. Sind nur wenige Ampferpflanzen 
vorhanden, sind Einzelpflanzen- o. Horstbehandlungen sinn-
voll, sonst Flächen- bzw. Teilflächenbehandlungen. Eingesetzt 
werden können Harmony SX (kleeschonend), Simplex, Ranger 
o. Lodin. - Anwendungsbestimmungen beachten! Nachsaaten 
einplanen, um entstandene Narbenlücken zu schließen! Z.Zt. 
finden Nachsaaten in kurzen Grasnarben gute Entwicklungs-
bedingungen (Feuchte u. geringe Konkurrenz).
Hinweise zur allgemeinen Situation
Früh gesätes Wintergetreide auf Blattläuse (mögliche Virusüber-
träger) kontrollieren. Schadschwelle 10% befallene Pflanzen. 
Der feuchte Boden bietet weiter günstige Bedingungen für den 
Einsatz von Bodenherbiziden. In zeitigen Saaten auf jeden Fall 
eine Herbstbehandlung durchführen! Winterraps hat sich meist 
gut entwickelt; Bestände die sich im 4 - 6 Blattstadium befin-
den, können zeitnah mit einem Fungizid behandelt werden. Bei 
stark entwickelten Beständen können Architect, Carax o. Toprex 
eingesetzt werden. Ansonsten bieten sich auch Azolfungizide 
(Folicur, Orius, Tilmor, etc.) an. Bei der Überfahrt 1,0 - 1,5 l/ha 
Bor hinzu mischen. Bei Vorlage von Belkar auf die Mischbarkeit, 
bzw. zeitliche Abstände achten!
Karl-Heinrich Claus, LLH HEF/FD; 0160 90725736

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de

LW-Service auf einen Klick:

-Anzeigen-
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Herzlichen Glückwunsch 

zum 91. Geburtstag
am 05.10.2025

Ihren 91. Geburtstag konnte Frau Irmgard Heinemann, 
Rhönblick 20, Friedewald, feiern.
Zu diesem Ehrentag überbrachten Bürgermeister Julian 
Kempka und Ortsvorsteherin Christel Stumpf im Namen der 
Gemeinde Friedewald die herzlichsten Glückwünsche und 
überreichten ein Präsent.
Für die kommenden Jahre wünschte man alles Gute und 
persönliches Wohlergehen.

Wir wünschen Frau Heinemann auf diesem Wege noch-
mals alles Gute und weiterhin viel Gesundheit.

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Auweg 11  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

Holzpellets & Briketts

herbert-holz.de

-Anzeigen-

Generationenhof - Landecker Str. 87
36277 Schenklengsfeld
-Oberlengsfeld 

Tel: 06629 / 80867-0
www.awo-nordhessen.de

Am Tag bei uns betreut, 
am Abend im eigenen Zuhause

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

wittich.de/familienanzeigen
Der perfekte Gruß


